
 
 

 
 
 
Staatlich anerkannter Erholungsort 

 

I N F O R M A T I O N S B L A T T 
          

Straßenreinigung im September  
     Der nächste Termin, entsprechend Straßenreinigungs- und 
     Gebührensatzung der Stadt Plauen für den 4-wöchentlichen 
     Reinigungsrhythmus, ist für Mittwoch/ Donnerstag                   
     02./03. September 2015 vorgesehen.  
 
     Ortschaftsrat Jößnitz 
     Die nächste öffentliche Sitzung des Jößnitzer   
     Ortschaftsrates findet am Mittwoch, den 30. September 2015 
     im Vereinsraum „Bahnhof“ Jößnitz, Plauensche Straße statt.  
     Unsere Einwohner sind dazu herzlich eingeladen. Die  
     Tagesordnung entnehmen Sie bitte den örtlichen   
     Bekanntmachungstafeln. 
 
Vogtlandkalender 2016 
Der Vogtländische Bergsteigerverlag Jörg Schneider präsentiert den 
`Vogtland-Kalender` 2016. Diesen gibt es ab sofort, zum Preis von 9,95 
Euro, in der Örtlichen Verwaltung Jößnitz. Unter der Überschrift 
„Heimatkundliche Streifzüge durch das Land der Vögte“, werden in 
diesem Jahr Motive vom Naturschutzgebiet Großer Weidenteich und vom 
Vogtlandmuseum in Plauen publiziert. Mit beeindruckenden Bildern, 
interessanten und wissenswerten Textbeiträgen führt der Kalender durch 
das Jahr 2016. 
 
Veranstaltungstermine im September 
In Steinsdorf wird am Sonntag, den 13. September 2015, zum „Tag des offenen Denkmal“ die 
Schmiede ihre Türen öffnen. Das Gebäude ist in privater Hand und hat sich, dank dieser 
persönlichen Initiative, zu einer sehenswerten Rarität entfaltet.  
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr - Einweihung der Feldschmiede. Dabei findet ein Schauschmieden mit 
der neu restaurierten Feldschmiede statt. Gäste sind herzlich willkommen. Getränke und ein 
kleiner Imbiss stehen bereit. 
Ort: alte Dorfschmiede des Kultur und Schmiedevereins zu Steinsdorf 
 Hauptstraße 8; 08547 Steinsdorf 
Zeit: 13.09.2015 10.00 Uhr bis 16.00 
06.09.  6. Anfänger – Gästeturnier Golfplatz Steinsdorf 14.00 Uhr 
13.09.  Erntedankfest Steinsdorf  / 10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Steinsdorf 
20.09.  Erntedankfest Jößnitz / 10.00 Gottesdienst Kirche Jößnitz 
27.09.  Gottesdienst mal anders – im GZ „Hasengrund“, 10.00 Uhr 
 
Austräger Infoblatt gesucht 
Liebe Leser des Jößnitzer Informationsblattes, wir suchen einen Austräger, der monatlich, am 
Monatsanfang unser Jößnitzer Blatt an Haushalte in der Beethoven-, Mendelssohn-, Mozart- und 
Gluckstraße verteilt. Die Tour beinhaltet 80 Exemplare. Unser langjähriger Austräger wird dieses 
Ehrenamt niederlegen. Leider können wir auch künftig keine Vergütung dafür entrichten und hoffen 
auf eine Unterstützung aus den Reihen unserer rüstigen Senioren. Eine begrenzte Zeit wird die 
Verteilung noch abgesichert.  
 
Hinweis für Bauherren zur Errichtung verfahrensfreier Bauvorhaben 
Die verfahrensfreien Bauvorhaben regelt § 61 der Sächsischen Bauordnung (SächsBO). Für diese 
Vorhaben ist keine Baugenehmigung erforderlich. Unabhängig davon müssen auch diese 
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Bauvorhaben den gesetzlichen Vorschriften (SächsBO, Ortssatzungen, Sächsische Garagen- und 
Stellplatzverordnung, etc.) entsprechen. Aus diesem Grund sollten auch verfahrensfreie Bauten mit 
den Fachgebieten Bauordnung und Stadtplanung und Umwelt der Stadtverwaltung Plauen sowie 
der Örtlichen Verwaltung Jößnitz abgestimmt werden. 
 
 

Tag des offenen Denkmals am 13. September 2015 unter dem Motto „Handwerk, Technik, 
Industrie“ 
Der Tag des offenen Denkmals am 13.09.2015 steht unter dem Motto „Handwerk, Technik, 
Industrie“. Damit wird ein Thema aufgegriffen, das maßgeblich das Erscheinungsbild unserer Stadt 
geprägt hat. Es war vor allem der Aufschwung der Spitzenindustrie im 19. Jh., der zum Reichtum 
und Wachstum unserer Stadt geführt hat. Noch heute erinnern Fabrikanlagen, die bis heute im 
Stadtgebiet verteilt und in der Elsteraue konzentriert vorhanden sind, daran. 
 
Öffnungszeiten der Örtlichen Verwaltung Jößnitz, Gerhart-Hauptmann-Straße 8   

�03741 – 52 11 88        Fax: 03741/ 52 81 11     E-Mail: verwaltung-joessnitz@plauen.de 
Montag:  9.00 – 12.00 
Dienstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:   nach Vereinbarung  
____________________________________________________________________________________________________________ 
 
Müllentsorgungstermine September / Oktober 2015       Keine Haftung für Irrtümer! 
 
�� DSD - Gelber Sack  gesamtes Ortsgebiet  
03. / 17. September  01. /15. / 29. Oktober 
 
� Papiertonne Altpapier    
Jößnitz - Röttis – Steinsdorf - Oberjößnitz 
14. / 28. September  12. /26. Oktober 
 
� Bioabfallentsorgung  
Jößnitz - Röttis - Steinsdorf      Oberjößnitz 
09. / 23. September 07. / 21. Oktober  01. / 15. / 29. September 13. / 27. Oktober 
    
� Hausmüll  (Röttis und Steinsdorf nur 4-wöchtliche Leerung) 
Jößnitz / Steinsdorf / Röttis   Oberjößnitz 
 

14-tägig    4-wöchentlich   14-tägig    4-wöchentlich 
  10.09.15     09.09.15 
24.09.15 08.10.15   23.09.15 07.10.15 
22.10.15     21.10.15 
 
Bitte beachten Sie, dass die genannten Termine die 14-tägige Leerung aber auch die   
4-wöchentlichen Leerung betreffen. Am Termin der 4-wöchentlichen Leerung wird auch, wer so angemeldet hat, 
die 14 tägige Leerung durchgeführt.      
 
� Sperrgut- und Kleinschrottsammlung Frühjahr 2015 
03. September, Jößnitz - Parkplatz am Bahnhof - Zeit: von 15.00 – 18.00 Uhr 
23. September, Steinsdorf, oberhalb Trafohaus  - Zeit: von 15.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Möchten Sie Sperrmüll außerhalb der Angebotszeiten der 
Containerstandplätze abgeben, so nutzen Sie bitte das   
Antragsformular auf Seite 61 des Abfallwegweisers 2015. 
Damit hat jeder Haushalt 1x im Jahr die Möglichkeit Schrott 
und Sperrmüll von zu Hause abholen zu lassen. 
 
 

Fundsachen: 
Auf dem Bolzplatz wurden Anfang August 1 Paar Turnschuhe (Adidas) gefunden und liegen in der 
ÖV Jößnitz zur Abholung bereit.         

 
Restmüllsäcke (1,74€) 
   und  Gelbe Säcke  
    erhalten Sie auch 
      weiterhin in der  

       Örtlichen 
Verwaltung Jößnitz. 
 

  Außerhalb dieser Zeiten ist  
  das Abstellen von Sperrgut  
   und Kleinschrott untersagt!!! 
Bitte achten Sie auf Sauberkeit  
       an den Standplätzen! 



 

 

 
 

 
 

Der Ortschaftsrat Jößnitz gratuliert herzlich anlässlich des  
besonderen Ehrentages im Monat September 2015! 

 

Alle guten Wünsche zum 
80. Geburtstag Herrn Rudi Eichner 
80. Geburtstag Herrn Hans Marzahl 
85. Geburtstag Herrn Werner Trentzsch 
85. Geburtstag Frau Anneliese Schneider 
90. Geburtstag Herrn Günther  Rosenbaum 
90. Geburtstag Frau Gisa Wolff 
91. Geburtstag Frau Esther Kahnes 
91. Geburtstag Frau Ruth Niederle 
91. Geburtstag Frau Elsa Petzold 
 
Je bewusster Du Deinen Weg gehst, desto erfolgreicher verläuft Dein Leben. 
       unbekannter Verfasser   

_____________________________________________________________________________ 

      
 Neuapostolische Kirche 
 Jößnitz, Forststraße 3 
  
 Gottesdienste: sonntags    09:30 Uhr 

   mittwochs 19:30 Uhr 
 
 Jedermann ist herzlich willkommen! 

_____________________________________________________________________________    
  
Liebe AWO Mitglieder und Freunde!  
 

Für den Monat September 2015  laden wir alle  
Mitglieder und Freunde zu unseren Seniorentreffen herzlich ein.  

 
 Am Dienstag, den 8. September 2015, 14.30 Uhr 
  Seniorentreff im „Bahnhof“ 
 
 Am Dienstag, den 22. September 2015, 14.30 Uhr 
  Seniorentreff im „Bahnhof“ 
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch 
       Vorstand 
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Der Keramikzirkel  in Jößnitz ändert seine Öffnungszeiten: 
Ab September bietet Frau Schier nur noch am Mittwoch von 9 .00- 17.00 
Uhr das Arbeiten mit Ton an.  Anmeldungen sind immer erwünscht, aber nicht Bedingung. Das 
Ganztagsschulangebot wird Ende September ebenfalls am Mittwoch stattfinden. Sollten sich wieder 
mehr Kinder für den Keramikzirkel anmelden, kann ich immer noch die Option für Montag und 
Dienstag offen halten. Frau Schinck wird Montag- Donnerstag von 10 bis 13 Uhr im Keramikzirkel 
arbeiten und den Unterricht mit eventuellen Kursteilnehmern durchführen. Die Unterrichtsverträge 
hängen im Schulhaus an der Pinnwand. 
Anmeldungen bitte per Telefon 0162/1608959 oder unter info@weberhaeuser.de 

 
Badehausreport: 
Hallo liebe Jößnitzer, das Badehäuschen ist ja eine richtige Erfolgsgeschichte geworden. So viele 
Menschen wie jetzt, habe ich seit Jahren nicht mehr im Park gesehen. Wie schön!!!. Nun haben wir 
auch einen kleinen Spielplatz auf der Wiese. Leider wurde das Holzschaukelpferd beanstandet, es 
sei nicht "TÜV-gerecht". Da ich momentan kein Auto habe, würde ich mich sehr freuen, wenn 
eventuell ein Vati oder Opa den Griff und den Sitz des Schaukelpferdes repariert. Sonst muss 
ich es entfernen. Ihr könnt auch gerne noch eine Bank oder Gartenmöbel aufstellen, ich glaube der 
Park verträgt da noch einiges, aber bitte immer mit der Gemeindeverwaltung abstimmen. 
Ich möchte auch gern für unseren Ort ein kleines Heimatmuseum einrichten, leider konnte ich das 
Häuschen in der Steinstraße nicht erwerben. Vielleicht gibt es aber noch andere Ideen und 
Vorschläge von den Jößnitzern, auf die ich gar nicht komme. Es muss aber ein altes Haus sein. 
Ich wünsche allen einen schönen Sommer.  Margitta Schier 
 

Parkteich: 
Im Monat Juli kam es, bedingt auch durch die extreme Hitze,  zu einer Havarie am Parkteich. Die 
schlechte Wasserqualität des noch im Teich enthaltenen Wassers gab Anlass zu Bedenken.  
Mitverursacher ist unter anderem der Zulauf zum Teich. Dieser ist in Abständen verstopft, auch mit 
Material, das spielende Kinder „einbauen“.  
Unser Appell an alle Eltern, deren Kinder im Park spielen: Bitte weisen Sie die Kinder darauf hin, 
dass am Zu- und Ablauf des Teiches nichts verändert werden darf.  
Außerdem ist das Betreten des Teiches gefährlich, insbesondere für Kinder!  
 

Verkehrsberuhigter Bereich vor der Grundschule Jößnitz: 
Vielen Verkehrsteilnehmern sind die Gesetzesregelungen in diesem verkehrsberuhigten Bereich, 
auch Spielstraße genannt, offensichtlich nicht vertraut. In diesem Bereich hat der Fahrzeugführer 
auch mit spielenden Kindern zu rechnen. Der Fahrzeugführer muss die Schrittgeschwindigkeit von 
4-7 km/h einhalten. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen, Kinderspiele sind 
überall erlaubt. Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden noch behindern, wenn 
nötig müssen sie warten. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern Das 
Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen unzulässig. 
________________________________________________________________________________ 

 
  
08543 Pöhl | Christgrün-Nr.32A 
info@diakonieverein-poehl.de 
 
 

Unser Angebot für Sie: 
� Häusliche Krankenpflege � Verhinderungspflege � Behandlungspflege � Palliativpflege  
� Portversorgung � Hausnotruf � Hauswirtschaft � Seniorenbetreuung � Essen auf Rädern 
� kostenlose Beratungsdienste � Wohngemeinschaften für Senioren und an Demenz  
   erkrankten Menschen 
 

Veranstaltungen:  
Folgende Angebote gelten für alle Seniorinnen und Senioren 
Gymnastik - jeden Dienstag um 13.15 Uhr im Gemeindesaal der Jocketaer Kirche 
Einkaufsfahrt in den Plauen-Park:  
Abfahrt jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat um 9:00 Uhr    (Bitte um Anmeldung) 
 

Sie erreichen uns:   Montag - Freitag unter 037439/44423 und Rund-um-die Uhr 0171 / 8341218 
_______________________________________________________________________________________________________ 

 



3. Ferientag – Wir machen ein Fußballabzeichen auf 
dem LOK Sportplatz 

 
Heute machen wir uns schon zeitig auf den Weg nach Plauen. Wir haben etwas Großes vor.  
Gegen halb 9 fährt unser Zug zum oberen Bahnhof in Plauen. Dort sammeln wir noch einige Kinder 
ein und laufen dann gemeinsam zur „Freien Presse“, wo noch andere Kindergruppen warten. Als 
große Gruppe müssen wir uns mit Karten und GPS-Geräten den Weg zum LOK Platz selbst 
„erspielen“. Kleine Rätsel geben uns an bestimmten Punkten immer wieder neue Ziele mit neuen 
Rätseln. Schließlich kommen wir am Sportplatz an, wo uns Herr Hahn schon erwartet. 
Nach einer kurzen Pause geht es auch schon los. An mehreren Stationen dürft ihr nun euer Können 
unter Beweis stellen:  

� 1. Station- Der Dribbelkünstler 
� 2. Station- Der Kurzpass-Ass 
� 3.Station- Der Kopfballkönig 
� 4.Station- Der Flankengeber 
� 5.Station- Der Elferkönig 

Anschließend gab es Mittagessen. Bei Wiener Würstchen mit Brötchen und Obst oder Gemüse 
könnt ihr eure Kräfte wieder auffüllen für das noch anstehende Fußballspiel. 
Es werden Mannschaften gebildet. Da wir drei Einrichtungen sind, spielen wir gegen den Hort der 
Astrid-Lindgren-Grundschule und gewinnen mit 3:0! Super! 
Zum Schluss findet nun noch die Siegerehrung statt. Alle Kinder bekommen eine Urkunde und ein 
Abzeichen. Die Erzieherinnen sind sehr stolz auf euch! 
Gegen 13:50 Uhr machen wir uns schließlich auf den Heimweg. Noch ein kurzer Marsch zurück 
zum oberen Bahnhof, wo bereits die ersten Kinder wieder abgeholt werden. Wieder angekommen in 
Jößnitz ruhen sich erst einmal alle Kinder aus. Jedem hat es sehr gefallen. 
 
Hort Jößnitz     15.07.2015 



 

Unser letzter Wandertag in der 3. Klasse führte uns am 

07.07.2015 zum Minicargelände mit dem Ziel, einen 

Führerschein zu absolvieren. Also wanderten wir von 

Jößnitz nach Plauen. Geschafft am Ziel angekommen, 

begrüßte uns der Fahrlehrer, Herr Hochmuth gleich. Im 

Unterricht zum Minicarführerschein bewiesen die Kinder 

gleich ihr Können bzgl. 

Straßenverkehrsordnung 

und der Verkehrszeichen. 

Da staunte der Fahrlehrer. Die anschließende Prüfung war 

nicht leicht, doch haben 

alle Kinder diese 

bestanden. 3 Kinder 

hatten 0 Fehler. Jetzt 

kam der schönere Teil, die praktische Prüfung. Unter dem 

kritischen Auge von Herrn Hochmuth und seinem Kollege 

wurde fast jeder 

Fehler bei der 

Fahrstunde entdeckt, besprochen und mit Hilfe behoben. 

Die praktische Prüfung war dann nochmals aufregend. 

Zum Glück hat auch diese jeder geschafft, so dass am 

Ende des Tages alle Kinder den Führerschein in den 

Händen halten konnten. Zur 

Belohnung bekam jedes Kind von 

Herrn Meinel noch ein Eis sowie eine Fahrt mit der Parkeisenbahn 

spendiert. Herr Preusche fuhr 

uns eine Runde um das gesamte 

Gelände. Dies war ein schönes 

Ende des tollen Tages. Nach 

der kurzen Zugrückfahrt 

waren wir pünktlich zum Mittagessen wieder in der 

Schule. 

Jetzt sind die Kinder für die Fahrradprüfung in der 4. 

Klasse gerüstet. 

Klasse 3a, Klassenlehrer Herr Meinel sowie Erzieherin Anke Hahn  



 

 

Mit viel Bangen und Hoffen auf schönes Wetter 
haben wir unseren Ausflug von Dienstag auf 
Donnerstag, 30.07.2015 verschoben. Mit etwas 
Sonnenschein, leider auch einigen Wolken sind wir 
mit dem Zug nach Falkenstein und anschließend mit 
dem Bus nach Unterlauterbach gefahren. Nach ca. 30 
min. Fußmarsch sind wir am Ziel angekommen und 
konnten den Spielplatz in Beschlag nehmen. Nun 
wurde alles ausgekundschaftet und probiert. Die 
ersten Mutigen hatten auch fix ihre Badehose bzw. ihren Bikini angezogen und sind im 
Flachwasserbereich abgetaucht …blub, blub, blub. 

Der Spielplatz  bietet viele Möglichkeiten mit Sand und Wasser Dämme zu bauen, 

Wasserstraßen anzulegen und ganz schnell mal eine Überflutung zu 

produzieren.  

Auch das Schiff wurde geentert und mit viel Spaß gerutscht, geklettert und gespielt.  

Nach einen gelungenen Tag fuhren wir nach Jößnitz. 

 

August 2015, Hort Jößnitz 

 

 



 

 

Am Dienstag, 04.08.2015 planten wir wieder einen Tag am Wasserspielplatz in Schönau. Wie 

schon das erste Mal fuhren wir mit der Bahn, dem Bus und wanderten nach Schönau. Diesmal 

ließ uns die Sonne nicht im Stich und uns stand ein schöner warmer Sonnentag bevor.  

Am Spielplatz angekommen, wurde ganz schnell die Badehose oder der Bikini angezogen und 

los ging das 

Spielen. Kleine 

Dämme wurden  

gebaut und dann 

wieder ein-

gerissen. Das 

Becken ist dabei  

überflutet sowie 

einige Zuflüsse.  

Am schönsten war eine Wasserschlacht mit Eimern. Hier 

ist jeder getroffen wurden, der in der Nähe stand. 

Natürlich schütteten einige Kinder 

den vollen Eimer auch über den 

eigenen Kopf. Es war sehr erfrischend. 

Firma Horlbeck brachten uns zu Mittag einen leckeren Hamburger. Gut gestärkt traten wir 

den Heimweg wieder an. Der Wasserspielplatz ist immer eine Reise wert. 

August 2015 Hort Jößnitz  

 

 

 

 



Rückblick der kleinen Leichtathleten der SG Jößnitz 
 
Vor den Sommerferien standen bei den Leichtathleten der SG Jößnitz noch einige Wettkämpfe an. 
Am Freitag, 29.05.2015 fand das 18. Leichtathletiksportfest der LSG Auerbach e.V. statt. Wir waren 
auch wieder vertreten. Auf dem Programm standen 50m-Läufe, Weitsprung und zum Abschluss eine 
Biathlonstaffel. Mit viel Aufregung, aber auch sichtlich viel Spaß gingen unsere Leichtathleten an den 
Start und kehrten mit tollen Ergebnissen zurück. 
Ergebnisse unserer Starter: 
50m: 
M7: 1. Platz Yannik Seifert (9,00 sec) 

4. Platz Frederik Frisch (9,60 sec) 
M9: 2. Platz Linus Tremml (8,70 sec))  
M10: 7. Platz Toni Hempel (9,40 sec) 
W7: 1. Platz Fiona Jeske (9,20 sec) 
 2. Platz Pauline Fischer (10,00 sec) 

3. Platz Marleen Zeller (10,60 sec) 
W9: 3. Platz Carlotta Blank (8,60 sec) 
W10:    11. Platz Lara Labahn (9,80 sec) 

Weitsprung: 
M7:  1. Platz Yannik Seifert (2,92m) 
         11. Platz Frederik Frisch (1,98m) 
M9:   6. Platz Linus Tremml (2,79m) 
M10: 7. Platz Toni Hempel (2,90m) 
W7:   2. Platz Fiona Jeske (2,32m) 
          3. Platz Marleen Zeller (2,10m) 
          4. Platz Pauline Fischer (2,02m) 
W9:   2. Platz Carlotta Blank (2,31m) 
W10: 10. Platz Lara Labahn (2,75m) 

M U10: 4x2 Runden Biathlonstaffel 
5. Platz SG Jößnitz mit F. Frisch, Y. Seifert, C. 
Blank und L. Tremml 

 

      
 

   
 
    
Vom 12.-14.06.2015 fanden in Falkenstein die Kreis- Kinder und Jugendspiele statt. 
Bereits am Freitag starteten wir als gemischte Mannschaft der U10 ( Jößnitz/Syrau/Adorf ) und 
nahmen im Rahmen eines Kinderleichtathletikwettkampfes teil. 
Am Sonntag gingen unsere größeren Sportler an den Start. Dabei ließen im Schlagballwurf Alfons 
Fellgiebel als 1. mit 36m und Tom Seidel mit 35m als 2. alle anderen hinter sich, Florian kam mit 25m 
auf den 10. Platz. Im abschließenden 800m Lauf erreichte Elisabeth mit großem Kampfgeist einen 
tollen 5. Platz. Glückwunsch zu diesen Leistungen! 
 

    
Bild der Mannschaft U10 mit Mara, Linus, Evan aus Jößnitz        Tom und Alfons  Elisabeth beim Sprint                              Florian, Tom, Alfons am Start des 800m-Laufes 



Schuljahresabschluss der Leichtathleten der SG Jößnitz 
 
„Die Drachen sind los“, das war das Motto 
unseres diesjährigen Schuljahresabschlusses. 
Alle Leichtathleten der SG Jößnitz mit ihren 
Übungsleitern sowie zwei Papas machten sich 
am vorletzten Schultag mit den Fahrrädern von 
Jößnitz auf nach Syrau. 
In der Drachenhöhle gab es interessante Dinge 
zu erfahren und während des Höhlenrundgangs 
Informationen für die anschließende 
Schatzsuche. Es galt genau aufzupassen, da für 
die Suche des Schatzes viele Fragen zu 
beantworten waren. Als Lösungswort gab es den 
Ort des Schatzes. Nachdem dieser gefunden 
wurde, gab es kein Halten mehr. Der Schatz 
wurde unter allen aufgeteilt und die Süßigkeiten 
vernascht. Mit den Fahrrädern ging es zurück 
nach Jößnitz.  
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Sportabzeichenabnahme bei der SG Jößnitz 
 
Auch im Jahr 2015 organisiert die SG Jößnitz wieder einen öffentlichen 
Abnahmetag für das Deutsche Sportabzeichen (DSA). 
Termin:  Freitag, 18. September 2015, Anmeldung bis 16:00 Uhr vor Ort. 
Ort:  Sportstätte Jößnitz, Gerhart-Hauptmann-Str. 22 
Teilnahme:  Jedermann ab 6 Jahre, für Nichtmitglieder der SG Jößnitz besteht kein   
 Versicherungsschutz 
Was ist das DSA, was muss ich dafür tun? 
Das DSA kann 1 x jährlich leistungsabhängig und gestaffelt nach Altersklassen in den Stufen 
Bronze, Silber oder Gold erworben werden. Bei wiederholter Abnahme bitte den Nachweis 
der letzten Verleihung vorlegen (Verleihungsurkunde). Der geforderte Schwimmnachweis 
kann ebenfalls durch die Vorlage der Urkunde der letzten Verleihung des DSA erbracht 
werden (bei Erwachsenen nicht länger als 5 Jahre zurückliegend). Für Neueinsteiger bitte 
vorher in einem Schwimmbad sich den Schwimmnachweis bestätigen lassen. Geforderte 
Leistungen bitte im Internet einsehen. 
Für den Erwerb ist neben dem Schwimmnachweis die erfolgreiche Absolvierung wahlweise 
von jeweils einer Disziplin in vier verschiedenen Disziplingruppen nach alters- und 
geschlechtsabhängig festgelegten Mindestwerten erforderlich. Leistungsanforderungen im 
Internet unter: www.Deutsches Sportabzeichen. 
 

Bedingt durch die örtlichen Gegebenheiten, werden in jeder Disziplingruppe wahlweise 
nachfolgende Möglichkeiten angeboten: 
Disziplingruppe 1 Ausdauer- Lauf (altersabhängig) 800, 1000, 3000 m, Walking-

Nordicwalking (7,5 km nur für Erwachsene) 
Disziplingruppe 2 Kraft – Medizinballwurf, Kugelstoßen, Standweitsprung,  
 Schlagball (nur für Ki./Ju. Bis 17 Jahre) 
Disziplingruppe 3 Schnelligkeit – Sprint (altersabhängig zwischen 100 und 30 m),  
Disziplingruppe 4 Koordination - Hochsprung, Seilspringen, Weitsprung / 

Zonenweitsprung (altersabhängig)  
 

Für die Teilnahme am Erwerb des Abzeichens wird ein Unkostenbeitrag zur Deckung der 
Aufwendungen von 3,50 € für Kinder und Jugendliche und 5,00 € für Erwachsene erhoben. 
Der Beitrag ist zu Beginn der Abnahme vor Ort in bar bei der Anmeldung zu entrichten. Bei 
nicht erfolgreicher Teilnahme erfolgt keine Erstattung. 
 

Wie bekomme ich mein Sportabzeichen? 
Die Bearbeitungszeit durch die Vergabestellen dauert einige Wochen. Danach werden das 
Abzeichen und die Urkunde dem Teilnehmer übergeben bzw. zugesandt. 
 

Versicherung / Haftung / Aufsicht  
Mitglieder der SG Jößnitz genießen Versicherungsschutz (Unfall) über den Verein. Alle 
anderen Teilnehmer starten auf eigenes Risiko. Der Veranstalter haftet nicht für abhanden 
gekommene Sachen. 
Bei Minderjährigen obliegt die Aufsichtspflicht den Eltern.  
 
Weiterer Hinweis: Bei einer Reihe von Krankenkassen wird der Erwerb des Sportabzeichens 
für bestimmte Bonusregelungen anerkannt. Bei erfolgreicher Teilnahme am DSA-Erwerb 
erfolgt durch die Veranstalter die Eintragung z.B. in den Bonusheften am Veranstaltungstag. 
 



 

 



Familienkirmes 

am Sonntag, 27.September 2015, 14 – 17 Uhr 
im Vogtländischen Umwelt- und Naturschutzzentrum Pfaffengut  
 

14.30 Uhr Erntetanz  | 15 Uhr Zwei neue Stationen auf dem Erlebnispfad 
WILDKATZENSPRUNG + Start des Wildkatzendiploms im Gutspark 
15.30 Uhr Kindertheater „Pippi und Langstrumpf“ 
 

www.pfaffengutplauen.de           www.kindertreff-plauen.de 



Programm zum Tag des offenen Denkmals am 13. September 2015 zum bundesweiten Thema: 
„HANDWERK, TECHNIK, INDUSTRIE“ 

 
Weisbachsches Haus, Bleichstraße 1/3/5/7 
10.00-17.00 Uhr Veranstaltung des Vereins der Freunde Plauens e.V. mit Bewirtung 
10.30/12.00/14.00/15.30 Uhr Führungen im Park mit Herrn Bernhard Weisbach und im Gebäude mit Herrn Peter Seidel 
   Bewirtung durch den Verein der Freunde Plauens e.V. 
10.00-17.00 Uhr Ausstellung im Gösselsaal -  Thomas Kellner: genius loci – Zwei Siegener im Zarenland 

Ausstellungseröffnung am 11.09.2015, 17.00 Uhr mit Kurator Thomas Kellner und den 
Oberbürgermeistern der Partnerstädte Siegen und Plauen, Steffen Mues und Ralf Oberdorfer 

 

Akademiegalerie im Weisbachschen Haus, Bleichstraße 3 
10.00-18.00 Uhr Begleitende Ausstellung zur XXI. Sommerakademie – Hanns Herpich + Hasso von Henninges  
 

Historische Weberhäuser, Bleichstraße 11/13/15  
10.00-17.00 Uhr  Besichtigungsmöglichkeit der Häuser  
                               Objektkunst im Garten der Weberhäuser;  

Bewirtung durch den Verein mit hausgebackenem Holzofenbrot, leckeres rustikales Buffet, Kaffee  
und Kuchen im Garten           

10.00-14.00 Uhr Angebote im Handwerk  
10.00/12.00/14.00 Uhr Führungen durch die Handwerkerhäuser mit der „Hexe“, Frau Margitta Schier 
ab 14.00 Uhr Musik mit der Weberhausband   
 

Komturhof , Schulberg 2 
10.00-17.00 Uhr Mittelalterliches Treiben im Außengelände für Groß und Klein – Vorträge und Interessantes im 

Kellergewölbe des Konventgebäudes – Einblicke auf die Baustelle 
 Für Essen und Trinken sorgt in altbewährter Weise die Fleischerei Trommer 
 

Ev.-Luth. St. Johanniskirche Plauen, Johanniskirchplatz 10 
12.00-17.00 Uhr offene Kirche und offener Turm 

Ausstellung im Turm zur Herstellung der Glocken, Besichtigung der neuen Glocken und des sanierten 
Glockenstuhls mit Abstecher auf den Dachstuhl der Kirche und auf den Umgang der Türmerstube  

 

Plauener Luftschutzmuseum Meyerhof, Syrastraße 10 - 16  
10.00-16.00 Uhr  Die Nutzung der Keller im Schlosshang durch die Firmen Oskar Weber und Ludwig Gräf 

Vorstellung der Fa. Destillerie Dr. Gerald Rauch aus Marktredwitz mit Verkostung und Verkauf von 
„Wilde Sau“ im Gräfkeller durch den Vogtländischen Bergknappenverein zu Plauen e.V, 
das Luftschutzmuseum ist zur Besichtigung offen,  
gastronomische Versorgung, 
Station der „Denkmaltour Vogtland“ 
 

Rathausturm, Herrenstraße - mit Eintritt - 
12.00-18.00 Uhr geöffnet, Ausstellung „Baugeschichte zum neuen Rathaus“ 
    
Friedhof II 
10.00-12.00 Uhr Fotoausstellung zu Grabmalen der Hobbyfotografin Silke Strupp in der ehem. Friedhofskapelle 
10.00 Uhr  Führung zu den denkmalgeschützten Grabmalen durch Frau Brigitte Kunze und Frau Sylvia Deeg 
   Treffpunkt: ehem. Friedhofskapelle am Eingang zur Fotoausstellung 
 
Rundgang durch Haselbrunn zu Bauten der Textilindustrie  
10.00 Uhr  Führung durch Frau Beate Schad und Herrn Andreas Stephan vom Verein für Vogtländische 

Textilgeschichte Plauen e.V., Treffpunkt: Haltestelle Staßenbahnlinie 5,  Pausaer Str./Morgenberg-
straße 

 

Vereinshaus in Straßberg, Hauptstr. 35  
11.00-17.00 Uhr  Besichtigungsmöglichkeit sowie Bewirtung mit Kaffee und Kuchen durch den Heimatverein   
   Ausstellung im Freien: „Historische Technik“ mit Teileverkauf 
   Bewirtung durch den Heimatverein, Abt. Historische Technik 
 

„Alte Schmiede“ in Steinsdorf, Hauptstraße 8 
10.00-16.00 Uhr Führungen in der „Alte Schmiede“ durch Mitglieder des Schmiedevereins Steinsdorf e.V. nach 

Anmeldung unter 0157/33991504 
 
 

Mögliche Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 



Die Kirche im Dorf 
September 2015                      Monatsspruch: 
Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht ins 
Himmelreich kommen.     Matthäus 18,3 

Liebe Gemeinde! 
Die Jünger streiten sich: Wer ist der Größte im Himmelreich? „Typisch Männer“, wird sich mancher 
denken. Jeder will mehr glänzen mit dem, was man hat und macht. Was im Leben auf der Erde allzu 
menschlich ist, soll nun auch auf das Himmelreich übertragen werden, meinen die Jünger. Darum 
stellen sie diese Frage: Wer ist der Größte im Himmelreich? 

Jesus ruft ein Kind zu sich. Er stellt es ganz 
provokativ in den Kreis der Jünger. Kinder 
galten damals nicht viel. Wie Frauen waren sie 
bewegliches Besitztum des Mannes. Jesus ruft 
ein Kind zu sich und redet zu ihnen: „So müsst 
ihr werden. Wie Kinder müsst ihr werden. 
Lasst das doch mit euren großen Ansprüchen. 
Im Himmelreich ist das alles viel einfacher als 
ihr denkt.“ 
Und dann macht er sogar den Einzug ins 
Himmelreich davon abhängig, dass sie wie die 
Kinder werden, die Jünger, die Männer, die 
Nachfolger Jesu. Und wir auch.  
Matthias Claudius hat in seinem bekannten 
Abendlied „Der Mond ist aufgegangen“ in der 5. 
Strophe gedichtet: „Lass uns einfältig werden 
und vor dir hier auf Erden wie Kinder fromm 
und fröhlich sein“ (EG 482,5). Wir singen es. 
Und wir singen es gern. Aber leben wir es 
auch? 
Es geht um Umkehr. Es geht darum, den Blick 
zu ändern. Es geht darum, nicht nach den 
hohen Dingen zu schielen, sondern nach den 
einfachen, den bescheidenen, nach denen, mit 
denen auch Kinder etwas anfangen können. 
Nur das hat Zukunft, sagt Jesus. Nur das ist 
Himmelreich.  
Auch Sie sind eingeladen, daran mitzubauen 
und mitzuwirken, dass Gottes Wille geschehe 
„wie im Himmel, so auf Erden“. 

Ihre Pfarrerin Beatrice Rummel 

Frauenkreis in Jößnitz 

Wenn der Frauenkreis Sommerfest feiert, wird 
der Tisch gedeckt: möglichst unter freien Him-
mel und von allen, die kommen. Der Mund-
artautor Wilhelm Mühsam brachte am 7. Juli 
seine beiden Neideideln mit, die er zur Erheite-
rung der Zuhörerinnen auf Vogtländisch zu 
Wort kommen ließ. Doch auch mit seinem 
Kalender „Stadtimpressionen“ hat der ehema-
lige Zeichenlehrer beeindrucken können. 
Weil am 24. Juli Manfred und Maria Fischer, 
geb. Heinze zur Einsegnung anlässlich ihrer 
goldenen Hochzeit nach Ehrenfriedersdorf 
reisten, gratulierte der Frauenkreiskreis am 27. 
Juli in abendlicher Runde. 
Ab September treffen sich die Frauen wieder 
am 1. Dienstag im Monat. 



Konfirmandenfreizeit 

Hallo an alle, die vom 4.-6.9.2015 mit nach Weischlitz fahren! 

Hier noch mal die wichtigsten Eckdaten: 

Die Rüstzeit beginnt am Freitag um 17.00 Uhr in Weischlitz in der 
Wiesenburg. Die Anreise wird am Eltern- und Konfirmanden-
abend am 27.8. 18.30 Uhr Pfarrhaus Jößnitz für die Konfirman-
den der 7. Klasse besprochen. 

Was Ihr alles braucht:      _______________________________________ 

Bibel und Schreibzeug 
Schlafsack und Isomatte oder Spannbett-
laken 
Hausschuhe 
Klamotten für jede Witterung 
Badesachen 
Waschzeug 
Tischtennisschläger 
wer hat und kann sein Instrument 
Die Adresse unsers Quartiers:  
CVJM Haus Wiesenburg 
Weg der Jugend 8 
08538 Weischlitz 
CVJM Plauen e.V. 

Anmeldung 
bis 1. September 
im Pfarramt: 
Name: _______________________________ 
Badeerlaubnis:    Ja / Nein 
Tel:__________________________________ 
Adresse:______________________________ 

Unterschrift eines Elternteils: ______________ 

Unsere gemeinsame Zeit geht bis Sonntag und endet nach dem Gottesdienst in Jößnitz. 

Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 25,-€ 
 wird vor Ort kassiert. 
Wir freuen uns schon, 

Pfarrerin Beatrice Rummel + Gemeindepädagoge Dietrich Moosdorf 



Die Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf laden ein:
Sonntag  6.9.2015  10.00 Uhr Gottesdienst nach der  
14. So. n. Trinitatis   Jößnitz   Konfirmandenrüstzeit 
Sonntag  13.9.2015  10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst 
15. So. n. Trinitatis    Steinsorf 

Sonntag    20.9.2015  10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst
16. So. n. Trinitatis          Jößnitz 

                          Sonntag, 27. September 2015: 

„GOTTESDIENST 1 x anders“ im Hasengrund (Jößnitz) 

                                      Thema: „Mensch ärgere Dich nicht!“ 

             Samstag, 3.10.2015 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
                                                in der St. Johanniskirche  mit Christen aus Plauen und Hof 

                                                „Eins durch ihn“     anlässlich 25 Jahre Wiedervereinigung 

   Sonntag, 4.10.2015   9.00 Uhr   Predigtgottesdienst 
       18. So. n. Trinitatis    Steinsdorf 
Vorgeschichte: Blick vom Theatercafe      10.00 Uhr    m. Hl. Abendmahl 
Stasifoto: 7.10.1989        Jößnitz        und Kindergottesdienst 

Sonntag          11.10.2015  10.00 Uhr    gem. Gottesdienst 
19. So. n. Trinitatis          Markuskirche      nach KV – Rüstzeit in Mehltheuer

Es wird herzlich eingeladen zu regelmäßigen Veranstaltungen der Kirchgemeinde:  
Kinderkreis – Jößnitz, dienstags     16.00 Uhr         Pfarrhaus 
Kinderkreis – Steinsdorf    nach Absprache 17.00 Uhr im Bürgerhaus 
Christenlehre, donnerstags      16.00 Uhr 2 .- 4. Kl.       Pfarrhaus 
         17.00 Uhr 5. - 6. Kl.       Pfarrhaus 
Junge Gemeinde nach Absprache           Pfarrhaus 
Chor, donnerstags       19.30 Uhr         Pfarrhaus
Frauenkreis: Di., 6.10. CVJM – Fabrik Reichenbach – Ort für Flüchtlinge 19.30 Uhr Pfarrhaus 
Seniorenheim Salus  Dienstag,    15.9., 6.10.  10.30 Uhr   Robert - Kochstr. 1 
Bibelstunde Röttis  Dienstag,    15.9. um 19.30 Uhr            Pfaffenmühle 
Bibelstunde Steinsdorf: Mittwoch,    16.9. um 19.30 Uhr         „Zum Hirschen“ 
Erwachsenenkreis: letzter Montag im Monat   20.00 Uhr         Pfarrhaus 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft (Heinrich – Heine - Str. 2) lädt wöchentlich montags 
17.00 Uhr zur Bibelstunde und mittwochs 19.00 Uhr zur Gebetsgemeinschaft ein. 

Ansprechpartner der Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf 
Pfarrweg 7, Tel.: 03741 / 52 12 33; Fax: 03741 / 55 39 41 / e-Mail: kg.joessnitz@evlks.de; 
Homepage: www.kirche-joessnitz.de oder www.kirche-steinsdorf.de  

Pfarrerin Rummel (Pfarrbüro):   Di: 8.00 – 9.30 Uhr; Do: 15.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 03741 / 52 12 33 
in Plauen Tel.: 03741 / 14 69 774 
in dringenden Fällen: 0160 / 85 62 643 / e-Mail: pfn.rummel@web.de

Frau Schuster - Verwaltung:  Donnerstag, 13.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 03741 / 52 12 33 
Herr Moosdorf - Gemeindepädagoge: 03741 / 52 84 03 



Ökumenischer Festgottesdienst zum 25. 
Jahrestag der Deutschen Einheit mit Ge-
meinden aus der Partnerstadt Hof: 

„Eins durch ihn“ 

am 3. Oktober 2015, 10:00 Uhr, St.-
Johannis-Kirche Plauen 

25 Jahre deutsche Einheit – in diesem Jahr 
erinnern wir uns daran, blicken zurück auf die 
Ereignisse damals: Vor 25 Jahren waren die 
Grenzen offen, ungeahnte Möglichkeiten konn-
ten Wirklichkeit werden. Der friedliche Um-
bruch im Herbst 1989 mit den spannenden 
Situationen hatte viele zusammengeschweißt. 
Nun sahen die Menschen der D-Mark entge-
gen und der Wiedervereinigung. 
Wir blicken zurück auf die Zeit seither: Vieles 
hat sich verändert, so manche Hoffnung hat 
sich erfüllt, so manche Resignation ist einge-
treten. Wir haben gelernt, dass Einheit nicht 
unbedingt „Eins sein“ bedeutet, sondern dass 
dabei Verständnis, Toleranz und ein konstruk-
tiver Umgang mit Konflikten eine große Rolle 
spielt. 
Dieselben Herausforderungen begegnen uns 
in vielen „Einheiten“: In der Ehe, im Zusam-
menschluss verschiedener Gemeinden, in den 
Kirchgemeinden selbst, in der Ökumene... 
Jesus Christus ruft uns, „Eins“ zu sein. In ei-
nem Gesangbuchlied heißt es: 
Strahlen brechen viele aus einem Licht. Unser 
Licht heißt Christus. 
Strahlen brechen viele aus einem Licht und wir 
sind eins durch ihn. 
Unter dem Titel „Eins durch ihn“ sind wir einge-
laden, Einheit in unterschiedlichen Gemein-
schaften nachzuspüren und uns unter den 
Segen des Einen zu stellen.  

Ulrike Weyer, Superintendentin 

Neues von der Orgel in Steinsdorf 

Die Restauratorin Iris Heide (Mitte) diskutierte 
am 16. Juli 2015 mit Verantwortlichen der 
Denkmalschutzbehörde und Mitgliedern der 
Kirchgemeinde Steinsdorf über die zukünftige 
Farbgebung der Orgel. 
Aus der Ferne im Altarraum und unmittelbar 
aus der Nähe auf der Orgelempore betrach-
tend, wurden sich alle schnell einig: Das Or-
gelgehäuse wird in Anlehnung an die Em-
porenbemalung in einem mittleren warmen 
graugrün gestrichen (vgl. rechts außen) 
Die Schleierbretter mit dem Eichenlaub müs-
sen komplett überarbeitet werden. Das Gold 
wird zurückgenommen. Bis auf die vergoldeten 
Eicheln werden die Blätter cremefarben und 
der Hintergrund türkisblau. 
Die Restaurierung und Reparatur beginnt 2016. 

Herzlichen Dank für weitere Orgelspenden: 
Sie betrugen bis zum 23.8.15     6.478,65  €. 

Kirchgemeinde Steinsdorf: 
BIC 
GENODED1DKD 
IBAN 
DE61 3506 0190 1695 3000 14

Friedhof Jößnitz: 217 Vasen, Pflanzschalen, 
Gartengeräte, Lichter u.a. behindern die 
Mäharbeiten zwischen den Gräbern und 
müssen umgehend entfernt werden. 

 Friedhofsverwaltung 



SBW Vogtlandkreis gGmbH - Robert-Koch-Straße 1- 08547 Jößnitz 
Telefon 03741 - 583 0 
www.sbw-vogtlandkreis.de 
 
Ansprechpartnerinnen: 
Frau Janka Trapp (Pflegedienstleiterin bei Salus mobil) unter salus.mobil@sbw-vogtlandkreis.de oder 03741 404 7334 
Frau Sarah Müller (Heimleiterin im Seniorenzentrum Salus) unter hl.salus@sbw-vogtlandkreis.de oder 03741 583 313 
 

 

 
 
Seniorenzentrum Salus, Tagespflege Salus und Salus mobil informieren ihre Kunden 
 
Seit dem 1. Januar 2015 gibt es für Familien, die durch Pflegebedürftigkeit 
und Demenz von Familienmitgliedern finanziell und persönlich schwer 
belastet sind, gute Neuigkeiten: Die erste Stufe des 
Pflegestärkungsgesetztes greift und entlastet so den eigenen Geldbeutel. 
Unabhängig davon, in welcher gesetzlichen Kasse sie versichert sind, 
erhalten pflegebedürftige und demenzkranke Menschen nun mehr 
Leistungen aus der Pflegeversicherung. „Mit diesem Geld haben Kunden 
mehr Spielraum, Leistungen unseres Pflegedienstes auszuwählen und 
damit ihre Angehörigen ein Stück weit zu entlasten, ohne dass die 
Familienkasse noch mehr leidet“, so Janka Trapp, Chefin des 
Fachpflegedienstes Salus mobil – Pflege und Beratung daheim. „Für viele 
unserer Kunden schafft das ein Stückchen mehr Lebensqualität.“ 
 
Doch nicht nur Kunden von Salus mobil profitieren seitdem von den Leistungserhöhungen. Auch die 
Tagespflegegäste der kleinen und familiären Tagespflege Salus in Jößnitz freuen sich darüber. Obwohl die 
Tagespflege bereits jetzt zu den günstigen Angeboten in Plauen gehört, ermöglicht die Änderung für manchen 
Gast noch häufigere Besuche. Für die Senioren bedeutet das, mehr schöne und ereignisreiche Tage im Kreise 
anderer Senioren – für Angehörige stellt das eine echte Entlastung im täglichen Leben dar. 
 
Die Tagespflege kann jetzt auch voll in Anspruch genommen werden, wenn bereits ein ambulanter Pflegedienst 
engagiert ist und/oder Pflegegeld bezogen wird. Die Leistungen werden nicht mehr untereinander verrechnet. 
Somit steht deutlich mehr Geld für eine individuell passende und flexible Betreuung zur Verfügung.  
 
Durch das neue Gesetz erweitert sich außerdem der Leistungsanspruch für Menschen, welche z. B. in der 
Gestaltung Ihres Tagesablaufs eingeschränkt oder an Demenz erkrankt sind und bislang noch keine Pflegestufe 
erhalten haben (sogenannte Pflegestufe 0). Betroffene können damit auch Leistungen der Tagespflege oder der 
Kurzzeitpflege in Anspruch nehmen und erhalten zudem Zugang zu allen Leistungen im ambulanten Bereich.  
 
Trotz all der positiven Neuerungen treten zu diesem Thema natürlich Fragen auf und Betroffene überdenken ihr  
Pflegeleistungsangebot. Die SBW Vogtlandkreis gGmbH bietet hierfür eine fachkundige Beratung und 
Unterstützung, klärt über Änderungen auf, die die neuen Leistungen mit sich bringen und hilft so Angehörigen, 
ein passendes Leistungspaket zu finden. Ihre Ansprechpartnerinnen sind Frau Janka Trapp, Pflegedienstleiterin 
des ambulanten Pflegedienstes Salus mobil, und Frau Sarah Müller, Heimleiterin des Seniorenzentrum Salus. 
 
Salus zeigt Ihnen die neuen Leistungen ab 01.01.2015 im Überblick: 
 
Pflegestufe 0 mit 

Demenz 
1 1 mit 

Demenz 
2 2 mit 

Demenz 
3 3 mit 

Demenz 
Häusliche Pflege durch 
Salus mobil 
(Pflegesachleistungen) im 
Monat 

 
231 € 

 
468 € 

 
689 € 

 
1.144 € 

 
1.298 € 

 
1.612 € 

 
1.612 € 

Zusätzliche 
Betreuungsleistungen 
durch Salus mobil 

104 €/ 
208 € 

104 € 104 €/ 
208 € 

104 € 104 €/ 
208 € 

104 € 104 €/ 
208 € 

Verhinderungspflege bei 
Salus mobil im Jahr 

1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 

Kurzzeitpflege im 
Seniorenzentrum Salus im 
Jahr 

1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 

Tagespflege Salus im 
Monat 

231 € 468 € 689 € 1.144 € 1.298 € 1.612 € 1.612 € 

Pflege im Seniorenzentrum 
Salus im Monat 

231  € 1.064 € 1.064 € 1.330 € 1.330 € 1.612 € 1.612 € 

Pflegegeld bei eigener 
Pflege im Monat 

123 € 244 € 316 € 458 € 545 € 728 € 728 € 

 




